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eilage zu Nr. 134 - er Karlsruher Zeitung.
Sonntag , N . Juni 1861 .

Deutschland .
Darmstadt , 6 . Juni. Die „Darmft . Ztz . " läßt sich

heule über die Reise des Hrn . v. Dalrvigk nach Parts ver¬
nehmen . „ Minister v. Dalwigk — sagt sie — hatte bei seiner
jüngsten Reise nach Paris keinen andern Zweck , als seine dort
wohnenden Verwandten , die mit ihm einige sehr schmerzliche
Todesfälle betrauerten , zu besuchen . Er hatte dabei weder
von seiner eigenen Regierung , noch von einer derjenigen ,
welche in gewissen deutschen und englischen Preßorganen so
schwer beschuldigt werden , einen Auftrag . Ueber seine Reise
war weder vorher noch nachher irgend einer Negierung Mit¬
theilung gemacht worden . Zur Unterstützung vaterlandsver -
rätherischer Ideen und Plane , wie sie gewissenlose Parteiführer
und Zeitungskorrespondenten den deutschen Mittelstaaten unter
dem Namen „ Rheinbundsgelüste " unterlegen , würde sich Mi¬
nister v . Dalwigk eben so wenig hergegeben haben , als der
sächsische Staatsmann , dessen würdiges und festes Auftreten
im Jahr 1859 dem Auslande gegenüber damals größeren
Staaten hätte als Muster dienen können ."

Bremen . ( Zeit. ) Die Bürgerschaft hat am 5 . Juni den
auf deutsche Zentralgewalt und deutsches Par¬
lament gehenden Antrag von Pfeiffer und Genossen mit 36
gegen 35 Stimmen angenommen . Die schwache Mehrheit
erklärt sich aus dem vereinten Widerstande der Radikalen und
der Parnkularisten . Letztere , für welche Philippi das Wort
nahm , wollten gar Nichts beschlossen haben ; Elftere , durch
Rösing , Backhaus und Brandt vertreten , dachten doch wenig¬
stens anständig genug , über einen solchen Antrag nicht ohne
Motive zur Tagesordnung übergehen zu wollen .

Wien , 5 . Juni. Die „Ostd . Post " schreibt : „Die
Adreßdcbattc im Pest her Landtag rst endlich zum
Abschluß gebracht worden und die Partei Deal hat den Sieg
davongetragen . Es wird eine Adresse an den Kaiser nach
Wien gesendet werden . Was hiermit praktisch gewonnen sein
wird , läßt sich zur Stunde auch nicht im entferntesten beur -

theilcn . Die Adresse Deak ' s hält die Gesetze von 1848 auf¬
recht : also die reine Personalunion . Auf dieses Prinzip kann
diesseits der Leitha Niemand eingehen . Nehmen wir zwei ,
drei hiesige Blätter aus , so haben wir in der ganzen Publizi¬
stik Wiens keine Stimme gehört , welche die Möglichkeit des
Fortbestandes der Monarchie , die Herstellung eines Gleichge¬
wichts der Interessen beider Staatshälften mit dem Problem
der Personalunion vereinbar findet . Wir haben in jüngster
Zeit Schriften der verschiedensten politischen Individualitäten
gelesen , Broschüren von Fischhof und Unger , Eduard Mar¬
rens , Franz Schuselka , Männer , die , von den verschiedensten
Gesichtspunkten ausgehend , die maunichfaltigsten Argumen¬
tationen vorführen — aber aus allen diesen Schriften resulttrt

der eine Gedanke , daß eine vollständige Zweitheilung der Mo¬
narchie ohne ein einziges gemeinsames politisches Organ , ver¬
bunden bloß durch die gemeinschaftlichen konstitutionel¬
len Herrscher , ein unausführbares Problem ist .

In der That ist die Personalunion nur unter zwei Voraus¬
setzungen denkbar : die eine wäre , daß der Monarch ein ab¬
soluter Herrscher ist und in beiden Reichshälften sein Wille
allein regiert . Das wäre der Zustand von 1849 bis 1861 :
das Bach '

sche System . Oder daß der Monarch in dem einen
Reichsgebiet konstitutionell , in dem andern absolut wäre , so
daß in der einen Hälfte die Bevölkerung auf Befehl Das thun
müßte , was in der andern beschlossen wird ; oder auch , daß
diese absolut regierte Hälfte die Mittel hergibt , um die Be¬
schlüsse deS konstitutionellen Theils nöthigenfalls umgehen oder
unberücksichtigt lassen zu können . DaS wäre mit einigen Ab¬
änderungen der Zustand bis 1848 : mutatis mutsnäis das
Mclteruich '

sche System . Aber einen konstitutionellen Mo¬
narchen mit zwei gesetzgebenden Versammlungen , mit zwei
Finanz - und Kriegsministern u. s. w . wird kein Politiker sich
denken können , ohne dabei den unausbleiblichen Zerfall des
österreichischen Staates in ' s Auge zu fassen .

Wir wissen somit in der That nicht , weßhalb wir in dem
Sieg der Avreßpartei etwas Besseres sehen sollen , als wenn
die Resolutionöpartei die Oberhand erhalten hätte . Die eine
wie die andere bietet uns keine Lösung ; die eine wie die andere
verlangt das Unmögliche , und der ganze Vortheil , den die
Annahme der „ Adresse " bietet , ist der , daß , wie man sagt , die
Unterhandlungen dadurch nicht abgebrochen sind .

Aber Unterhandlungen setzen eine Willfährigkeit auf beiden
Seiten voraus , und Keiner der Wortführer Ungarns hat bis¬
her ein Anzeichen gegeben , daß man von den Anforderungen
der Personalunion diesen oder jenen wesentlichen Punkt Nach¬
lasse » will . Die Vorschläge gehen stets von österreichischen
Publizisten aus ; Ungarn besteht unerschütterlich auf seinem
Preis , unterhandelt wird bloß — in Oesterreich ! Es ist jetzt
vor Allem abzuwarten , wie die Magnatentasel vorgeht . "

Vermischte Nachrichten.
— Dem Chemiker Friedrich Hochstätt er inDärmst » dt ist es ge¬

lungen , eine neue Schießmasse , von ihm . Neupulver "
genannt , zu

erfinden . Nach der „ Allg . Milit .-Zlg .
" besteht dasselbe aus Papier , wel¬

ches den erplodirenden Stofs enthalt . Es wird auf nassem Wege ( durch
Eintauchen des Papiers in die Zündmasse ) innerhalb weniger Stunden
und ohne jede Gefahr der Explosion bereitet . Dieser Umstand ermöglicht
cs , besonders für Festungen , die Pulvcrvorräthe je nach Bedarf kurz vor
dem Verbrauch zu ergänzen . Die Fabrikation kann ohne Mühlen oder
sonstige mechanische Apparate in jedem Lokale vorgenommen werden .
Obschon an eine Pflanzenfaser gebunden , hat der neue Stofs , welcher
weder Säure noch Schwefel enthält , keine Verwandtschaft mit der Schieß¬

baumwolle oder mit den bekannten Knallpräparalen . Nach den vorlie¬
genden Versuchen scheint die praktische Verwendbarkeit als Sprengmittel
bereits ganz außer Zweifel zu stehen ; auch die Anwendung für Schuß¬
waffen ist bereits ermöglicht , wenn auch in dieser Hinsicht noch einige
Anstände zu beseitigen sind , — wovon wir hauptsächlich des Umstande «
erwähnen , daß e« Schwierigkeit zu bieten scheint, « ine fast mathematisch
gleiche Masse des erplodirenden Stoffes an einen bestimmten Flächen¬
raum des Papiers zu binden . Doch auch dieser Anstand dürste noch zu
überwinden sei» ; jedensall » ist die fragliche Erfindung durch ihre bereit «
mehrjährige Entwicklung schon bi « zu einem Grade der Vollkommenheit
vorgeschritten , welcher cs rechtfertigen würde , wenn deutsche Regierungen
sich veranlaßt sehen wollten , einem so wichtigen Gegenstände ihre Auf¬
merksamkeit weiterhin zuzuwenden . Der Tran «pcrt des neuen Stosses
ist gefahrlos , da die Entzündung nur durch den Kontakt des Feuers , kei¬
neswegs aber durch Reibung , Druck oder Stoß bewirkt werden kann .
Die zur Bereitung erforderlichen Ingredienzien sind ausreichend im Han¬
del zu haben und bieten bei der Ausbewahrung keine Gefahr . So viel
uns bekannt ist , hat der Erfinder sein Gcheimniß dem deutschen Bunde «-
tage angeboten , der es aus pekuniären Gründen zurückgewiesen ; jetzt
steht Hvchstältcr mit der englischen Regierung in Unterhandlung , und
haben in Woolwich gelungene Versuche mit Armstrongkanoncn stattge¬
sunden , die einen Abschluß des Verkaussvertrages sür den Erfinder in die
nächste Aussicht stellen .

— (Trost für schlechte Dichter .) Bisher war jede Gattung
Makulatur unbrauchbares Papier ; in neuester Zeit wurde die
Wiederbenützung der Makulatur möglich gemacht . Zwei Engländer ,
Evans und Lambert , haben ein Verfahren gefunden , die Druckschwärze
( die bisher die Wiederbenützung der Makulatur verhinderte ) au » dem
Papier auf chemisch-mechanischeiu Wege zu entfernen und da « letztere
zur Erzeugung eines neuen , festen , weiße» Papier « zu verwenden .
Das Verfahren ist in englischen Fabriken bereits eingeführt und in
mehreren Fabriken sind befriedigende Versuche in größtem Maße ge¬
macht worden .

Marktpreise.
-f- Karlsruhe , 7 . Juni . Aus dem hiesigen Fruchtmarkte am 5. Juni

wurden zu Mittelpreisen verkauft : 78V , Malter Haber zu 5 st. 50 kr.
Eingestellt wurden 26 Malter . Kunstmehl Nr . 1 (per 150 Pfund ) 17 fl.
30 kr. ; Schwingmehl Nr . 1 16 fl. — kr. ; Mehl in drei Sorten 14 fl.
15 kr.

In der hiesigen Mehlhalle blieben aufgestellt . . 35 .273 Pfd . Mehl .
Eingesührt wurden vom 30 . Mai bi« 5. Juni . 166,282 Pfd . Mehl .

Davon verkauft
201,555 Psd . Mehl .
175,383 Psd . Mehl .

Blieben ausgestellt

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herm . Kr senke in .

D »n der im Bibliograph . Institut in Hildburghausen erscheinenden , gesetzmäßigen Ausgabe :

UichrkdkkilUWil
ist soeben ausgegeben und in allen Buchhandlungen vorräthig :

V . Bo . 3 . Lies. : Thomas Äbbt . Zimmermanu .
II . „ 3 . „ Luther .

Dieses neue , wahrhaft nationale , und w ü rdig ausgestattete Unternehmen , welches zum ersten Mal die edelsten Erzeugnisse der deutschen
Literatur in literar - historischer Anordnung und kritischer Auswahl zu einem geschlossenen Ganzen vereinigt , umfaßt 25 Oktav -
Bände , jeder von 5— 6 wöchentlichen Lieferungen zu 9 - 12 Bogen , zum SnbscriptionSpreiS von 5 Sgr . oder 18 kr . rhu . Gleichzeitig er¬
scheinen 2 Abtheilungeu , und enthalten die bereits versendeten Lieferungen : Die Nieb klungen , Arndt , Stägemann , Gudrun , Hartmann
von Aue , Körner , Schulze , W . v . Eschenbach , Scheu kend orf , Müllner , Hoffman » , Gottf . v . Straßburg , Fichte , die Minne¬
sänge , Zacharias Werner , H . v . Kleist , Seb . Brandt , Reinecke Fuchs , Wielan d , Collin , Hutten , Volkslieder . ? .299 .

Durch die G . Braun fche Hofbuchhdlg . in Karlsruhe kann bezogen werden ;

IlkH - lllllLl - l- LIlkk
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Sirrn
xi8k « LV84kILI1 , VIKLMKLIl vkiv 4 « VLkivvUKSVL18L «.

vo >
vr . I - .

Professor cker lieiimilteilebre ru klslle .
(79 koxen xrosses Oetsvformst .)

Preis 11 fl . 42 kr .

Einladung zur Somnisstonsver
Handlung .

Die Begebung über die diesjährigen Hospital - , Ka
fern - und SlatlauSweißelung «- und Bauberichtsarbei
ten der Garnison Karlsruhe und GotteSaue , sowiüber Lieferung von 200 Stück s. g . halbreiner tann «
ner Schlaufdielen und 400 Stück desgleichen einfache
Dielcn findet unter vorausgehender Auflage der Vor
»nschlLge und Bedingungen

Samstag den 15 . d . Mt « . ,
Vormrttag « 10 Uhr ,im Garnisonsbureau statt ; wozu die lusthabende

Maurer - , Zimmer - , Schlosser -, Blechner -, Tünche ,
und Pflästerermeister , sowie die Holzlicferanten eir
ladet ,

Karlsruhe , den 5. Juni 1861 ,
Großherzvgliche Garnisons -Kommandantschaft .

H .807 . München . Geehrten Herren
Anstaltsbericht die Mittbeilung , daß ich meine

Kollegen mache ich unter Hinweisung aus den vorjährigen

Metrische und gymnastisch -orthopädische
Heilanstalt fnrChronischkranke
im Laufe des vergangenen Jahres unter gleichzeitiger Vergrößerung der ans die Kur und die Verpflegung der
Pensionäre abzielenden Arrangements m die sür diesen Zweck erworbenen , mit hübschem Garten versehenen
Lokalitäten Wurzerstraße Nr . 8 verlegt habe .

Bericht und Programm durch die Buchhandlung von Chr . Kaiser dahier .
München , im März 1861 .

vr M . Knorr ,
_ praktischer Arzt und Direktor der Anstalt .

K 209 ZW " Allen Leidenden nnd Kranken ,
die sich portofrei an mich wenden wollen , werde ich mit Vergnügen die warm zu empfehlende Schrift ( des
vr . Wilhelm Ahrberg , 22 . Abdruck ) »Die naturgemäßen Heilkräfte der Kräuter - und Pflanzenwelt , oder un¬
trüglich heilsame Mittel gegen Magenkrampf , Hämorrhoiden , Hypochondrie , Hysterie , Gicht , Skropheln , Unter¬
leibsbeschwerden aller Art , auch gegen den Bandwurm , wie überhaupt gegen alle durch verdorbene Säsre , Blut¬
stockungen rc. herrührcnde innere und äußerliche Krankheiten "

, mit den, Motto : . Prüfet Alles , das Beste
behaltet "

, unter ßBand unentgeltlich zusendcn . ^ ^ . . .
I - r . « . m Braunschwetg .

7 .869 . Mannheim .

Feuerversicheruugsbank f. Deutschland in Gotha .
700,203,000 fl .

2 .218 .147 fl.
1,632,760 fl.

Der Rechnungsabschluß der Bank für das Jahr 1860 ergibt folgende Resultate :
Die Versicherungssumme ist von 650,647,120 fl. im Jahr 1859 gestiegen aus
die Prämien betrugen . . .
der Geschäftsüberschuß beträgt .
und werden somit drei Viertel oder

Prozent
der «ungezählten Prämien den Versicherten zurückvergutet .

Jeder Banktyeilbaber empfängt diesen Antheil nebst einem Exemplar des Abschlüsse« von dem Agenten
seines Bezirks , bei dem auch die ausführlichen Nachmessungen zum Rechnungsabschluss « zu jede« Versicherten
Einsicht essen liegen .

Diese erfreulichen Resultate empfehlen die Bank abermals als eines der solidesten und billigsten Ver -
sicherungsinstitut «, zu dessen Benützung sür

Mobiliar -, Waaren - und Häuser Versicherungen
hiermit ergebenst einlade » :

Mannheim , den 25. Mai 1861 ,
ÄUckrH 8L StoU .

Hauptagenten der Feuerversicherungsbank f. D . in Gotha ,
sowie die Bezirksagcntcn :

Vcheidt 8L Lv « tV . in Karlsruhe , C. D Mayer in Pforzheim,
es Notar WaUraff in Rastatt ,E . Schlatter m Muhlbnrg , Mar Reichert in Baden ,
I . Schanz in Dnrlach , Karl Bender in Bühl »

E rhard in Bruchsal ,_ I G. Schmidt in Kehl.
1 .68 . 1 > o n .

ÜL8 6 vMIItt88lM 8- L MkMlüMklM
von ^

Is -OHUss Lro 3vn ,
26 Kue >'enve ,

übernimmt cken kinlesuk frsnrüsischer 4rtileel kür »uswirtixe lliiuser, leistet Vorschüsse auf Donsixa»-
lionen , xewSbrt Klane « Ireckit, überliisst unck escomptirt Vecdsel ites ln- unck Xuslaniles, unck empüedlt
ckessen Vermittlung für inercsnliliscbes Interesse iw Xlixemeinen. — Oorresponckenr franco in ckeutscder
ocker krsnrüsiscder 8pr»clle .



In der UnlerzMneteu ist erschienen :
Der ^ vclieüuttterricht in der Volks -

wnd hSdern Bürgerschule . Eine
lückenlos fortschreitende Reiste von Fragen
nnd Aufgaben. Bo» Karl Gruber .

Ute Ltufe :

Physikalische Ausgakea.
Bon Prof . vr . Frick,

Vorstand der höhern Bürgerschule zu Freiburg i. B .

Zweite vermehrte Auflage .
Mit 37 Holzschnitte ».

brosch. Preis 9 kr .
Ihrer hohen Wichtigkeit für alle geiverblichen und

industriellen Verhältnisse wegen hat man die Nalur -

lchre alS Unterrichtsgegmstand in alle Schulen ausge¬
nommen , ganz abgesehen davon , daß diese Kenntniß
theils durch ihren Inhalt , thcils durch die Methode, in
der sie betrieben wird , ein so wirksames Bildungsmittel
ist als der Sprachunterricht .

Soll aber der Mann mit Dem, waS er in der Jugend
aus der Naturlehre lernte , wirklich Etwas anfangen
können , so muß er frühe daran gewöhnt werden , die
erlernten besetze auf bestimmte Fälle anzuwenden .

Dieses soll durch die Rechenaufgaben dieser VI . Stufe
erreicht werden , und wird es werden , wenn sie zweck¬

mäßig gewählt sind .
Bei der vorliegenden neuen Auflage wurden diesel¬

ben beträchtlich vermehrt , thcils weil einige hübsche
Fälle von einfacher Anwendung eines Naturgesetzes
nachzutragen waren, theilö uni dieselben auch für wei¬
ter vorgerückte Schüler noch brauchen zu können.
: Auf genaue Korrektur der Auflösungen wurde be¬
sondere Sorgfalt verwendet.

Braun '
sch c Hofbnchhandlung

in Karlsruhe .

Allkiiildigimgerl aller Art
in die

Aachener Zeitung .
Altenburger Zeitung für

Stadt und Land,
AschassenburgerZeitung ,
Augsburg : Abendzeitung,
Augsburg : AllgemeineZtg-,
Augsburger neue Zeitung ,
Augsburger Postzeitung ,
Augsburger Tagvlatt ,
Berliner Börsen -Zeitung ,
Berliner Montagspost ,
Berlin : Bank - u . Handels -

Zeitung , ,
Berlin : Nätlonalzeitung ,
Berlin : PrcußischeZeilung ,
Bern : Eidgenössische Ztg -,
Bonner Zeitung ,
Braunschweig : Deutsche
. Rcichszeitung,
Bremer Handelsdlatt ,
Bremen : Weser-Zeitung ,
Breslauer Zeitung ,
Brüssel : l/Lcoiniinisle

Lelge ,
Kuckspesti ttirlnp ,
Bncharest: Deutscher Cor-

respondent, . , ..
Karlsruher Zeitung ,
Eahler Zeitung ,

. Chemnitz : Sächsische Jn -
dustrie-,Zeitung,

Chemnitzer Tagblatt ,
Colberg : Pommcr 'scheZtg.,
Colbergcr Zeitung ,
Cölner Zeitung ,' Creselder Zeitung ,
Danzig : Dampfboot ,
Tanziger Zeitung ,
Dresdner Journal ,
Düsseldorfer Journal ,
Düsseldorfer Zeitung ,
Elberfeldcr Zeitung ,
Erfurter Zeitung ,
Erfurt : Thüringische Zig .,
Frankfurt : Arbeitgeber,
Frankfurter Journal ,
Frankfurter Handels -Ztg . ,
Franksurter Pvstzeitnng ,
Gens : ltdispöranee ,
Genf : Grenzpost, '
Gera : Generalanzeiger für

Thüringen ,
Geraische Zeitung , ,
Glauchauer Anzeiger,
Halle

'
sche Zeitung

Hamburg : Bvrsenhallc,
L,amburger Correspvndcnt,
Hamburg : Eisenbahnztg .,
Hainburger Nachrichten,
Hannover

'scher Courier , ^
Hannover : Zeitung für

Norddeutschland, .
Harburg : Elbzeitung ,
Königsberger Zeitung

Leipzig : Agronomische Ztg . ,
Leipzig : Deutsche Allgemei¬

ne Zeitung ,
Leipzig : Dorfbarbier ,
Leipzig : Faust ,
Leipzig : K vniglicheZeitung,
Leipziger Journal ,
Leipzig : Kosmos von vr .

Reclani ,
Leipzig : Generalanzeiger ,
Leipzig : Glocke,
Leipziger Jllustrirte Ztg .,
Leipzig : Jllustrirtes Fami¬

lienjournal ,
Leipzig : Novellenzcitung,
Lübecker Zeitung ,
Magdeburger Zeitung ,
Mailand : tvl ' ersevm 'imrs ,
Aiainzer Zeitung ,
Aiannheimer Journal ,
Meercns Wochenblatt,
München : Neue Münche¬

ner Zeitung ,
München : Neueste Nach¬

richten,
MünchciuSüddeutscheZtg . ,
New- Iorker Handelszeitg .,
Nürnberger Correspvndcnt,
Nürnberg : Fränkischer

Courier ,
PcstcrLlohd ,
Peflh -Osener Zeitung ,
PetersburgerDeutscheZtg .,
Plauen : Voigtländischer

Anzeiger,
Prag : Tagesbote ausBvh -

rnen,
Rigaer Zeitung ,
Stettin : Neue Stettiner

Zeitung ,
Stuttgart : HackländersJl¬

lustrirte Zeitung ,
Stuttgart : Schwäbischer

Merkur ,
Stuttgart : Allgemeiner

Deutscher Telegraph,
Tilsiter Zeitung ,
Triester Zeitung ,
Warschauer deutsche Zeitz .,
Weimar : Deutschland,
Wien : Vorstadtzeittmg,
Wien : Ostdeutsche Post,
Wien : Oestcrr. Zeitung

( früher Lloyd ) ,
Wien : NeuesteNachrichten,
Wien : „ Wanderer " ,
Wiesbaden : Mittelrheini -

sche Zeitung ,
Würzbnrg : Neue Würz¬

burger Zeitung ,
Zürich : NmeZüricherZtg . ,
Zürich : SchweizerischeHan-

dckS - und Gewerbe-Ztg . ,
Zwickauer Wochenblatt,

sind bei der großen Verbreitung dieser Zeitungen im
In - und Auslande voin besten Erfolg und werden von
deren Unterzeichnetem Agenten angenommen,
schnell weiter befördert und z» - enOriginalpreisen
berechnet.

Auch wirb die Besorgung von Inseraten
in allen übrigen deutschen, französischen, eng¬
lischen, dänischen, schwedischennnd russischen
Zeitungen , sowie für ganz Italien , Griechen¬
land und die Levante auf Verlangen gern
übernommen.
Annoncenbureau von Heinrich Hübner ,

in Leipzig .
b .80. Oberkirch .

^ Gasthaus -Ver -
rZ kauf.

DasGasthaus zum Badischen
Hof,

"inmitten Mr Stadt an der
Hauptstraße gelegen , ist aus der

^
H^ arflRefl -kttreiide wollen sich wenden an die Ei -

genchümerin
Börffg Wittwe .

^ Bekanntmachung und Aufforderung .
"

» P i ? Die Berelttignug r»er Grund- und Unterpfandsbücher hier betreffend .
In den hiesigen Pfand - und Grundbüchern befinden sich die unten naher bezeichneten Einträge , welche zu Gunsten von Glänbigern geschehen sind , die entweder

unbekannt oder aber durch Nachforschungennicht ermittelt werden konnten . Unter Berufung aus Art . 1 und 2 des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 , Reggs .- Bl . Nr . 30 ,

Seite 214 , ergeht hieinit die Aufforderung , die bezeichneten Einträge , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , ansonst

solche auf Grund des Art . 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen würden .
Dogern , den 24. Mai 1861 .

Das Pfandgericht .
Der Berichtigungs -Kommissär :

Ebner , Bürgermeister . Jan , Assistent .

Ordn
Zahl .

Datum
des

Eintrags .

Stelle des Eintrags .

Grundbuch . Pfandbnch .

Band . Nr . Band Seite

3 6. Marz 1796, 1. 15
5 23 . April 1817, — - 23
6 28 . Mai 1822, — — - 25

13 >2 . Febr . 1318, — - 46
15 iO . Jan . 1823 , — — - 18
16 >9 . Jan . 1822 , — — - 61
18 26 . Dezbr. 1817, — — - ' 63
19 14 . April 1806, — — - 65

21 iO. Novbr . 1789, 69
25 28. Mai 1810, — - 73

27 9 . Juli 1785, — - 76
28 21 . Septbr . 1v22 — — - 77
40 10 . Jan . 1823, — — - 98
41 15 . Jan . 1823, — ' - 100

46 21 . Juli 1823, Heft 14 23 - 112
19. März 1823,

47 24. Juli 1823, — — - 115

48 2 . Septbr . 1823 _ — 116
49 4 . Jan . 1824, — — - 126
50 23 . Jan . 1824, Heft 14 22 - 131

7 . Dezbr. 1823,
51 1 . Febr . 1824, — - 32
52 - — — - >33
54 25. März 1824, — - 157

56 24. Juni 1824, _ — - 161
61 9 . Jan . 1826, i . 76 - 213
62 ! 1 . Jan . 1826, - 109 - 218
63 12. Jan . 1826, - 48 - 220

13. Dezbr. 1825,
66 19 . April .1826, - 187 - 228

68 12. Juli 1826, 205 245
69 - - 208 - 246
70 - - 211 - 247
71 - 214 247
72 5 . Dezbr. 1826, - 240 - 252

74 15 . März 1827, _ I 259
76 Nichts . — — — —
83 17V20. Aug. 1828, I . 385 1. 309

84 x x 388 310
85 391 311
86 395 s 312
87 r 398 314
88 16 . Septbr . 1828, — — . - 385

94 12. Juni 1830, i . 554 - 392

96 8.Mbr . 1830^ . . . M . —

116 28. Jan . 1811, Heft 11 1 _
117 23 . Febr . 1811 , - - 2 — —
131 16. Febr . 1812, - III. 1 — —
132 23 . Febr . 1812, - - 2 _ - -
134 1 . März 1812,

' 4 — - '
- - * 5 — — -

137 6 . April 1812, 8 - .
138 - - 9 —

141 24 . April 1813, - IV. 2 '/ - ,-
142 - - 3 — " ' '

149 10. August >813, - - io -/ - — —
150 2 . März 1813, - - ii — —

151 - - - - — —

152 S - - r -- —

153 - - - - - —

154 - - - s — —

155 - - - - — —
156 - - - - — —

157 - - - - — —

158 - - - - — —

159 - - - - — —

160 r - - - — —

161 - - - - — —

162 - - - - -- —
163 - - - - — —

164 - - - - — —

165 - - - - — —

166 - - - - — —
167 - - - - — —

168 - - - - — —
169 - - - - — - -

170 - - - - — —

171 - —

172 - - - - — —
173 l6 . Mai 1814, - V. i — —
174 4 . Mai 1814, 2 —

179 13 . Septbr . 1814, - - 6 —

180 - - - —

18 , - - - s I —

182 - r r , I —

183 - s - I —

198 9 . Jan . 1816. - VII . 1 I _ —

203 19. Febr . 1816, - - 6 — —

206 16. April 1816. 9 _ —

211 7 . Mai 1816, - s 14 _ —

217 12. Juni 1816 .
' s - 21 _ —

218 i3. Juni 1816, 22 _ —

221 30 . Mai 1816, - - 23 — —

227 16. Septbr . 1816, 23 —

228 8. Septbr . 1316 , - - 29 —

229 20. Septbr . 1816, - - 30 —

251 20. Jan . 1817, - Vitt . 5 — —

252 6 —

254 23. Jan . 1817, - - 7 i — —

Namen , Stand nnd Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Fridolin Gerteis hier,
Jakob Küher , Altzcller hier,

' Derselbe,
Zvsef Küher , Fischer hier,
Joses Gerlcis , schwarz , hier,
Haus Konrad Gerteis hier,
Klemm ; Moser hier,
Josef Welte in Kiesenbach ,

Ignaz Zimmermann in Gaiß ,
Josef Baumgartner , Ziegler in Esch

dach ,
Katharina Wehrte hier,
Fridolin Brutsche hier,
Josef Binkert , Sattler hier,
Johann Tröndle in Kuchelbach ,

Johann Gerteis in Kuchelbach ,

Joh . Tröndle , Küfer hier,

Joh . Brutsche, Nagler hier,
Konrad Fromherz hier,
Fidel Gerster hier,

Josef Leber hier,
Derselbe,

Konrad Gerteis hier,

Fridolin Wiukler 's Eheleute hier,
Klemm ; Merk hier,
Josef Brutsche, zg., Seiler hier,
Josef Bohlander hier,

Sebastian Ebner in Bohland ,

Joh . Probst hier,
Joh . Welte, Oelcr hier,

Derselbe,
Anton Wehrte hier,
Konrad Baumgartner in Eschbach ,

Peter Albiez, Ober - Müller hier,

Klemenz Tröndle in Kiesenbach ,

Johann Haus in Kuchelbach ,
Johann Brutsche i» Kiesenbach ,
Josef Werne , schwarz , hier,
Remigius Ekcrt hier,
Mathias Schmidt hier,

Fridolin Meier in Eschbach ,

Konrad Tröndle, Bauer in Gaiß ,

Katharina Widmer hier,
Fridvl Dietsche in Gaiß ,
Josef Brutsche jung , Seiler hier,
Valentin Pfeiffer in Kiesenbach ,
Josef Notzinger in Krrsendach,
Anton Aldtez in Kuchelbach ,

Klemm ; Küher hier,
Andreas Küher hier,

Nikolaus Burkard aus Birndvrf ,
- dto.

Katharina Wchrle hier,
Alois Füglc hier,
Alois Holtinger in Kuchelbach ,
Jos . Bmkert , Sattler hier,
Josef Otter hier,
Remigius Ekert hier,
Peter Albiez hier,
Sebastian Brutsche hier,
Konrad Jsele hier,
Klemenz Widmer hier,
Fridle Knecht Sigrist hier,
Klemenz Brutsche hier,
Jakob Strittmatter hier,
Matthä Oberlc hier,
Fridle Meier hier,
Klemenz Brutsche hier,
Johann Otter hier,
Joh . Winkler , Stricker hier,
Fridolin Gainpp hier,
Josef Binkert hier,
Konrad Wägelcr hier,
Andreas Welte hier,
Klemenz Tröndle ,
Nikolaus Burkart aus Birndvrf ,
Alois Fügle hier,
Michael Mutter , Schuster in Nieder¬

wiel,
Josef Otter hier,
Josef Merk hier,
Josef Leber hier,
Michael Burkard hier,
Simon Winkler , Schneider hier,
Nepomuk Winkler hier,

Derselbe,
Andreas Welte in Kiesenbach , .
Kaspar Bauhölzer hier,
Josef Leber in Kuchelbach ,
Jakob Krikcr , Schmied hier,
Josef Baumgartner , Bogt in Esch¬

bach ,
Alois Hottinger in Kuchelbach ,
Josef Oberle's Ehefrau , Secundc

Hauswirth ,
Jakob Brutsche hier,
Anna Probst hier,

Klemenz Brutsche hier,
Derselbe,

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forde¬
rung .

Gregor Hollinger in Waldshut ,
Zunft zur Herrenstube in Waldshut ,
Ursula Böhler in Waldshut ,
Nothpurga Riedmatter hier,
Frau von Gotterau in Freiburg ,
Fridolin Küher hier,
Fräulein Josefa v . Roll in Waldshut, !
Johann Metzger , alt , in Waldshut , !

st . kr
100 —
100 —
82 22

140
133 58
350 —
40 58

100

Rath Trautweiler in Kleinlaufeuburg ,
Kuratie des verschollenen Johann

Baumgartner in Eschbach,
Or. Hardtmann aus Waldshut ,
Johann Brutsche hier, verschollen ,
Klemenz Binkert , blind , hier,
Theresia Buk in Waldshut ,

100
441

100
751
810
100

56

Vogt Wiukler's Gantmasse in Kie-
smbach,

Joh . Metzger hier,
Daniel Maier in Alb,
Martin Münch hier,
Peter Brutsche — abwesend ,
Katharina Rüd , ledig , hier,
Joses Bohlander 's Kinder in Eschbach ,

194

8
2

85
20
19

305

57
3

21
15

Anton Leber hier,
Peter Leber hier,
Vormundschaft der A . Maria Metzger

in Waldshut ,
Konrad Böhler in Waldshut ,
Babelle Bollag in Endingm ,
Michael Wegeier hier,

Derselbe,

80
18

118

24
21

125
560

Alois Hottinger , Messerschmied in
Kuchetbach ,

Marti » Wehrte hier Gantmasse,
Dieselbe,
Dieselbe,
Dieselbe,

Peter Baumgartner und Kinder in
Eschbach ,

A . Maria Metzger in Waldshut ,

35

191
40
12

234
200

72 56

Joh . Gerteis in Kiesenbach , Gant¬
masse ,

dto .

dto.
dw.

M . Ursula Friedrich in Grohlaufm -
burg ,

Barlholomä Tröndle Gantmasse in
Eschbach ,

Valentin Tröndle von Geiß , Gant -
massc ,

Michel Widmer hier,
Jakob Hubers alt , in Dirkingen ,
Josef Brutsche au der Straße ,
Klemm ; Schüler in Kiesenbach ,
Valentin Pfeiffer in Kiesenbach ,
Joses Zimmermann , Schneider in

Eschbach,
Jakob Bbhler in Vogelbach ,
Jakob Böhler in Vogelbach , Bevoll¬

mächtigter für Johann Böhler,
Benedikt Zehle hier Gantmasfc,

dw .
Joh . Georg Wehrte Erben unbekannt ,
Benedikt Jehle hier Gankmasse ,

dto.
dto.
dto .
dto .
dto.
dto .
dto.
dto .
dto .
dto.
dtv .
dw,
dw.
dto .
dto .
dtv.
dto .
dw.
dtv.
dto . ^
dto.
dtv .

Josef Küher, Wirth in Bernau ,
Alois Fügle hier,

45

250
20
16

17 l
230

84

217

1200
200
230
223
200
125

350
23

1630
162

1387
200
161
316
128

77
360
101
91

14 l
141
187
189
171

94
310
149
94

115
80
66

304
340
168

18
50

l300

33

27

50

3E

Mathias Schmidt hier, !

dto .
dtv.
dto.
dto.

Maria und Magdalena Winkler hier,
Jos . Winkler Wwe. hier,
Klemenz Tröndle in Kiesenbach ,

Derselbe,
Johann Tröndle in Kuchelbach ,
Andreas Welte hier,
Peter Baumgartner in Eschbach ,

54
92
64

150
>6

105
550
800
470

52
10
20

200

Franz Mettenbcrger in Kuchelbach , 60
Fridle Winkler, -Lchneiderhier, 300

Andreas Welte hier,
Jakob Maier , Vogt ,

Tröndle hier,
Anna Probst hier,
'Johann Brutsche hier,

und Josen
2400

256 15

400
1650

Rechisgrund
der

Forderung .

Darlehenauf Obligation ,
dto.
dw.
dto .

Kaufschiüing.
Pflegschaftsrezeh.

Käufschilling.
Darlehen auf Obliga¬

tion .
dto .
dw.

dto.
dto.

Verpfändung .
Darlehen auf Obliga¬

tion .
Kauf .

Darlehen .

Pflegschaftsrezeß.
Käufschilling.

Hauökauf .

^ Gleichstes,igsgcld .
Darlehen .

für Mehlkausschilliug.
dw.
dto.
dto,

Kauf .

dto.
dw .
dto .
dto.
dto.

Darlehen .

Kauf .

dto .
dto .
dto,
dto.

Darlehen .

Kauf .

dw.

dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Haustausch .
Kauf .

dto.
dto .
dto,
dto.
dto.
dto.
dw :
dto .
dto.
dto,
dw.
dto.
dto .
dto.
dtv.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.

Kauf .
dto.

dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dtv.

Tausch.
dto.

Kauf .

dto.
dto.

Hauskauf .
Ucbergabe.

dto.
dto.



Ordn .
Zahl .

Datum
des

Eintrags .

Stelle des Eintrags .

Grundbuch . Pfandbuch . !
Baud .

255
56

257
258
263
266

23. Jan . 1817 , jHeftVIil ^

25. Jan . 1817,
16 . Febr . 1817,
20. März 1817,

268
269
275

26 . Mai 1817,
15 . August 1817, !

286 >22. Oktbr . 1817,
291 31 . Dezbr. 1817,

293
299
300
301
303
304
305
306

306 >/ .
30 ?
308
309
3 >0
311
312
314
316
317

319
320
321
335
336
337
339
340
341
343
344
346
347

29. Juni 1817,
112. Febr . 1818,

2 . Mai 1318,

>15 . Mai 1818,

>27 . Mai 1818,
22 . Juni 1818,

2.
>25.

1 .
8.

16.
14.
19 .
13 .
,8.
2.

>13 .
;4.

I " .
364 I"
365
367
375 >2?

Septbr . 1818,1
Oktbr . 1818,
Novbr . 1813, !
Jan . 1819,
Jan . 1819,
Jan . 1819,
März 1819,
März 1819,
April 1819,
Mai 1319,
Mai 1819, ,
August 1819,
Oktbr . 1819,
Rovbr . 1819,
August 1819,

'

Dezbr. 1819,
Dezbr. 1819,

g77 >31. Dezbr. 1819,
378
379

Dg
jll

. Febr . 1820,

. März 1820,
>Mai 1820,

Mai 1820,
. Juni 1820,

Juni 1820,

. Juni 1820,

. Juli 1820,
August 1820, !

, Septbr . 1820,1
Oktbr . 1820,

>Oktbr . 1820,

. Oktbr . 1820,
Dezbr. 1820,

, Dezbr. 1820,

437 Il2 . Febr. 1821 ,
438 >13 - M ^ z 1821,

439
440
441
453
456

2 . März >821,
19. Febr . 1821,

15 . Juli 1821,
28 . Oltbr . 1821,

459 >31 . Dezbr. 1821,

461
467
468
469
470

471
476
477
478
482

483
491
496
504
505
506
515
516

520
521

524
528
529

17. Febr . 1822,
14 . Juni 1822,
27. August >822 ,
29. Septbr . 1822,>
,4 . Oktbr . 1822 ,

'

9 . Novbr . 1822 , >
24. Dezbr. 1822,
28. Dezbr. 1822,
27. Jan . 1823,
19 . März 1823 ,

15 . Juni 1823,
20 . Jan . 1824,
18 . Febr . 1824,
22 . Febr . 1824,
9 . März 1824,

j28 . März 1824,
4 . April 1824,

>30 . Mai 1824,
6. Juli 1824,

Il6 . Jan. >825,
1. Mai 1825,

IX.

Nr .

XI .

8/9

10
11
16
20

22
23
30
41

461

29
6
7
8

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
23
25
26

28
29
30

3
5
6
8
9

10
12
13
15
16
33
34
36
38

45
46
47
48
8

Hand . Seite .

Namen , Stand und Wohnort
ded Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

XII .

- XIII

XIV

XV

Band .
I .

531 24. Juli 1825,
533 27 . Rovbr . 1825,1
535 4 . Dezbr. 1825 ,
540 17. Jan . 1826,

2l . Jan . 1826,
30. Jan . 1s26 ,
10 . April 1826,
16. April 1826,
12. Juli 1826 , ,
7, August 1826, ,

20
22
25
29
35
36
37
33
40
41
42
45
46
47
48
50
52
53
54
55

3
3V>
4
5
6

18
21

23

2
8
9

10
11

12
17
18
2
6

7
16

1
9

10
11
20 !
21 I

26
27

Seit «.
14
23
25

30
35
40

112

115
119
178
190
199
220

Franziska Winkler hier,
Joh . Welte, Oelcr hier,
Josef Friker in Eschbach ,
Ochsenwirth Hauser in Waldshut ,
Aloes Hotlinger , Messerschmied i»!

Kuchelbach ,
Jakob Küher am Rhein ,
Jakob Jehle , Müller hier,
Matthä Popp hier,
Josef Bur hier,
Josef Baumgartner , Ziegler in Esch-!

dach,
! Johann Albiez hier,Ä . Maria Hafner Wwe. ,Martin Wehrte hier,Anna Ekert hier,
Jakob Binkert , Schmied hier,
Klemenz Brutsche hier ,
Klcmenz Stritlmatter hier,
Leonhard Gamp hier, Hirschenwirth,Josef Oberle hier,
Alois Welte hier.
Kleinen; Oberle hier,
Joh . Brutsche, Metzger hier,
Joh . Tröndle in Kiesenbach ,
K lernen ; Gamp hier,
Joh . Brutsche, Nagler hier,
Joh . Brutsche hier,
Matthä Oberle hier,

! Joh . Winkler von Todtmoos -Glas
Hütte ,

! Nikolaus Burkard von Bohland ,Alois Welte hier,
Fidel Gerster hier,
Katharina Wehrte hier,
Michael Binkert in Kiescnbach ,
Blasius Gerster hier,
Johann Albiez hier,
Johann Gante « in Waldshut ,
Peter Baumgartner in Eschbach,Matthä Oberle hier,

! Fridolin Gamp hier,
Joses Gerteis in Kiescnbach ,« lernen; Tröndle in Gaiß ,Konrad Brutsche in Bohland ,Adam Flügel in Eschbach ,
Josef Brutsche, Seiler hier,
Baptist Maier in Eschbach,

Josef Oberle hier,
Jakob Urberger hier,« lerne»; Küher,
Fridlc Winkler hier,
Theresia Riedmatter morto Josef>Riedmatter hier,
Valentin Tröndle von Gaiß ,
Josef Dietsche in Gaiß ,
Peter Baumgartner in Eschbach ,
Josef Werne hier,
Elisabeths Länder in Luttingen ,
Joses Maier hier,
Johann Küher hier,
Augustin Ekert hier,Adam Hilpert in Eschbach ,Alois Fügle in Waldshut ,

dto .
Fridle Gamp hier ,
Joses Riedmatter , Müller irr Eschbach
Baptist Maier in Eschbach ,Adam Hilpert allda,
Sebastian Brutsche hier,
Josef Winkler , Nagler hier,
Andreas Welte hier,
Michael Tröndle ,
Kleinen; Brutsche hier,

Johann Welte, Oeler hier,
dto .

Lukas Jndlekofer , Vogt in Birkingen
Fridolin Dietsche in Gaiß ,
Fridolin Tröndle allda,
Joh . Gertis , Weber von Kuchelbach ,
Adam Flügel in Eschbach,

Johann Brutsche, alt , Metzger,

Christian Winkler hier,
Joses Vögele in Kiesenbach ,
Fridolin Böhler in Eschbach ,
Klemenz Tröndle hier,
Anton Albiez in Kuchelbach ,

Jakob Böhler's Erben in Vogelbach, !
Ferdinand Brutsche hier,
Michel Mutter , Schuster hier,
Josef Schmidt hier,
Johann Albiez ,

Josef Tröndle , Sohn , hier,
Klemenz Tröndle hier,

dto.
dto.
dto .
dto .
dto .
dto.
dto.
dto.
dto .
dto .
dto.
dto .
dto .

Joh . Brutsche, Metzger hier,
Fridolin Winkler, Schneider hier,

dto .

Namen , Stand und Wohnort
dcS Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forde¬
rung .

RcchtSgruud
der

Forderung .

Kaspar Bauhölzer in Untereggingen,
Klemenz Tröndle in Breirenseld,
Mathias Pseifser in Kiesenbach ,
Georg Wehrte hier ,
Klemenz Tröndle in Breitenfeld,
Krejenz Gerster hier,
Michael Binkert in Kiesenbach ,
Joses Küher hier,
Georg Brutsche, Sattler hier,
Frivol . Winkler, Schneider hier,
Josef Gamp , Schneiderjörlis hier,
Michel Binkert in Kiesenbach ,
Joh . Köpsler Wittwe in Jndlekosen,Nikolaus Ebi in Birkingen,Anton Gerteis hier,
Josef Brutsche, Sester, alt ,
Josef Maier , Sattlerfriedlis in Esch/

bach,
Fridle Winkler, Schneider hier,

dto.
dto.

Josef Leber hier,
Josef Nicdmatter Wwe. und Theresia!und Konrad Riedmatter hier,
Johann Köpsler von Gaiß ,
Josef Rindbauer in Eschbach,
Johann Welte, Oeler hier,
Joh . Albiez hier,
Dominik Albiez in Kiesenbach ,
Dominik Albiez von Kiesenbach ,

dto.
Josef Gerteis hier,
Vinzenz Tröndle in Bohland ,
Klemenz Tröndle in Brcitenfeld,Maria Albiez Wittwe in Dogern,Anton Albiez , Schuster in Kuchelbach ,
Peter Baumgartner in Eschbach ,

dto .
dto .

Johann Albiez hier,
Kaspar Banholzer hier,

dto .
dto .

Joses Brutschein NüdeSheimbeiMühE
Hausen ,

Marlin Leonzi Thänisberger in Full ,
Bernhard Martin und Jakob Thänis

berger in Full ,
Joses Baumgartner in Waldkirch,
Fridolin Tröndle in Gaiß ,
Konrad Tröndle allda,
Jakob Gerster in Eschbach,
Baptist Maier und KlemenzVondrach

in Eschbach,
Martin Wehrte Debitmasse hier,' en

st-
1050
2400
100
330
500

60

330
150

1200
86

148

450
2450

140
90

110
144
260
250

90
228
120
216
120
112
184

3200
170
100

990
250

39
647
400
421
400
380
40

140
667
330
250
200
80

1200
575

>62
205
352
10

16908

220
230
450
100
45
64
41
58

220
200
325
100
185
40
42
15
12

176
35

143

100
310

250
200
350
23
80

kr.

32

37

verwie, . . . .
1 ) an Anton Albiez hier . 87 fl . 37 kr .2) - Niklaus Thoma in Waldshut . . . 56 fl. 23 kr .

Augustin Ekert hier,
Joh . Tröndle von Gnrtweil ,
Mathias Schmidt hier,
Pclag Oberle hier,
Fridolin Gamp hier,

Joh . Brutsche, Nagler hier,
Anna Maria Fcldmann hier,
Nikolaus Baumgartner in Gaiß ,
Johann Albiez hier,
Joses Brutsche, Seiler hier,

Johann Tröndle , Küfer ,
Baptist Winkler hier,
Elisabeths Ekert hier,
Jos . Winkler , Schuster,
Andreas Welte hier,
Nvthpurga » . KatharinaSchupp hier
Fridolin Waldkirch« in Gaiß ,
Josef Ebner auf der nntcrn Au-JnseU

hier,
Joh . Brutsche, Nagler hier,
Meinrad Vögele in Kiescnbach,

Fridolin Hilpert in Kuchelbach ,
Johann Kaiser hier,
Josef Probst , blind , hier,

Josef Brutsche, Krämer hier,
Jakob Friker , Schmied hier,Marlin Albiez in Kuchelbach ,
Jakob Ekert hier,

Josef Tröndle , Oeler hier,Andreas Welte hier,
Verena Fetdmann hier,
Mathias Schmidt hier,
Klemenz Brutsche, Seiler hier,
Lüchael Winkler , Kredits hier.

Jakob Stritlmatter , Rheinwirth hier,>
Nikolaus Burkard hier, '
Johann Otter hier,
Michael Burkard hier,
Joses Senes Aimmermann in WaldS->

Hut, '
Georg Brutscke in Freiburg ,
Alois Fügle in Waldshut ,
Vogt Josef Marder in Waldkirch,
Johann Kaiser,
Altvogt WinklervvnKiefrndachOant î

Masse,
dto .

KlemenzRotzingerstn Alb,
Fridolin Gamp , Schmiedjörlis hier,

dessen Kinder,
Anton Winkler hier ,
Matthä Schupp jg. hier,
Nvthpurga Schupp hier,
Johann Albiez hier,

Maria Brutsche Erben hier,
Josef Vögele Gantmasse in Kiesenbach, !

Joses Gampischen Gantmasse,
Josef Kaiser hier,
Johann , Verena und Krescenz Boh->lander hier, '
Michael Wageler Wittber hier,
Joses Wageler hier,
Joses Kaiser in Bohland Debitmasse, !
Kasimir Ekert und
Alois Ekert,
Josef Wageler hier,
Fridolin Gamp hier,
Josef Maier von Kiesenbach ,David Schmidt hier,
Martin Wehrte hier,
Michael Winkler in Etzwiel , Mazda /

lena und Anna Winkler hier, Jakobi
Winkler in Angshurg,

30

53

59
87

60
1000

550
722
426

80
500
400
600

26

166
150

90
40
40

1044
100

5

355
140

248
55
13

85
280

38
63

204
222
100
205
21

330
1122

40>

36

Uebergabe.

Kauf .
dto.
dto .
dto,

dto.
dto.

Hauskaus .
Kauf .
dto.

dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Gutskauf .
Kauf .
dto.

dto.
dto.
dto.

Uebergabe.
dto.

Kauf .
dto.
dto.
dto.
dto.

Uebergabe.
Kauf .
dto.
dto.
dto.

Uebergabe.
Kauf .

dto.
dto.
dto.
dto.

Uebergabe.

Kauf .
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Tausch.
Kauf .
dto.
dto.
dto.

dto.
dto.

dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

dto.

dto.
Gutskauf .

dto.
Kauf .

Tausch.

Kauf .
dto.
dto.

Erbvcrgleich.
Kauf .

- dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Gutskauf .
Kauf .
dto .

dto .
dto .

dto.
dto.
dto.

dto.
dto.
dto.
dto.
dro.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Gutskauf .

^ .ist? " - Schloß Lichtend erg am Bottwar -Thalebei Oberstenfcld, O .A. Marbach.

Mayerei- und Weinguts-
Verleihung.

Da der gegenwärtige Pächter des Gutes Lichtenberg
solches an nächst Lichtmeß 1862 verläßt , so wird das¬
selbe von Unterzeichneten ! am

D v n n e r st a g d e n 2 7. I u n i l. I . ,
MvrgensdUhr ,

Zusammenkunft im Gasthause zum Stern in Obersten¬feld , die Verhandlung aber auf dem dortigen Rath -
öffentlich „ en ans 15 — 18 Jahre entweder ande» Meistbietenden oder aus freier Hand verpachtetwerden.

Es besteht aus den erforderlichen Wohn - und Oeko-
nomiegebäuden mit guten Kellern , auch 170 Aimern
Tflb' 227 Morgen Gärten , Aecker , Wiesen auch Weide,20 Morgen vorzüglicher Weinberge , 27-/ «Morg . Rod-gsi-Id . ferner ans einer Holz- Gercchtiqkeitvon jahrl . 13 Klstr . buchenen Scheitern und 300 bu -
chenen Wellen und aus dem Weid- und Zagdrechi

Lichtenberger Markung ; das Pachtgeld ist aufjährlich wenigstens 2600 fl., die Kaution auf 3500 fl.veranschlagt.
Die Liebhaber sind , mit legalen möglichst auSführ -

uchen Vermögens - und Prädikatszeiignisscn neuenDatums versehe» , riugeladcn.Den 5. Juni 1861.
Freiherr !, v . Wciler' sches Rentamt in Weiler ,O .A. Weinsberg.

Erbe .
1 .167. Nr . 3239 . Sinsheim .

Pferdeversteigeruug .
Aus dem Platze vor großh. Obereinireh-

inereiburcau hier werden ani Mittwoch den 12 .Z ^ l l . I ., Vormittags 9 Uhr, elf bisher verstellt ge¬wesene Militarpferde - 7 Stuten und 4 Wallachen - -
gegen baare Bezahlung öfsentlich versteigert; wozuKausuebhaber hierdurcheingeladenwerden.

Sinsheim , den 5. Juni 1861.
Großh . bad . Obereinnehmerei.

D o r n e r.
0 .41 . Bruchsal .

Gasthaus- Verstei¬
gerung .

Aus der Verlasscnschaft des
dahier verstorbenen Bürgers

Sei ler wird undSchwanenwirths Wilhelm

Montag den 17 . d. M .,
Abends 8 Uhr,im hiesigen Rathhai,se nachbeschriebenes Gasthausder Thetlung wegen öffentlich zu Eigenthum verstei¬gert , wozu man SteigerungSliebhaber anmit ein-ladet , als :

33 Rthn . 56 Schuh Hvfraithe , worauf ein«
zweistöckige Behausung mit der ewigen Schild¬
gerechtigkeit zur Schwane, nebst Scheuer, Stal¬
lung , Keller , Keller, in der Hcidelöheimer Vor¬
stadt dahier, neben der Neugasse und ChirurgMvlitor s Wittwe. Anschlag . . 12 WO kl

Bruchsal , den 1 . Juni 1861 .
' '

Das Waisengcricht .
F . Wider .

« it . Heck, Rathschrbr .
D990 . Nr . 1172. Pforzheim .
Elsrndahnbau von Pforzheim

nach Mühlacker.
Herstellung der Erdarbeiten auf der BahnstreckevonPforzheim bis zur wurttembergischenLandesgrcnz«auf den Gemarkungen Pforzheim, Eutingen und Nie¬

werden
" ^ Moosen im Soumissionswegc vergeben

Der Anschlag sür die einzelnenLoose ist folgenderiurLoosl . . 24,151 fl." ° 34.767 fl.' °
48,071 fl.

avu . Zusammen 106,989 fl.
r. hrerimt die Herren Bauunternehmer ein,ihre Angebotehierauf nach Prozenten des Voranschlagsbis Samstag den 15 . d . M .,

Vormittags 11 Uhr,auf dem Bureau Unterzeichneter Stelle , woselbst auchdie Bedingungen, Kostenüberschläge und Pläne einqe-
sehen werden können , versiegelt und mit der Aufschrift
„ Ucbernahme von Erdarbeiten'

versehen , einzureichen.Dabkl wird noch bemerkt , daß die Uebernehmer überihre Tüchtigkeit und Erfahrung in der Ausführungdieser Arbeiten Zeugnisse beizubringen und aus Ver¬
langen eine Kaution von 5 Prozent der Akkordsumm«als Sicherheit oder einen der Baubehörde als solventbekannten inländischen Bürgen zu stellen haben.Pforzheim , den 1 . Juni 1861.

Großh . bad. Eisenbahnbau-Jnspektion .W a r n k ö n i g.
V.110. Nr . 7876. Mannheim . ( Schulden -

liquidatron . ) Gegen CsrneliuS Travers , als
Fabrikant unter der Finna C. C . Travers handelnd ,L» >"

Mittwoch den 10 . Jnli 1861 ,Vvrmittags 8 Nh.'r ,festgesetzt , wo alle Diejenigen, welche an « was immer
^ 5̂ ' ^ e Ansprüche an die Masse zu machengedenken, solche , bei Vermeidung des Ausschlusses vonder Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch-

tigt^ schriftlich oder mündlich anzumeldcn , und zrr-gleich du etwaigen Vorzugs- oder Unterpfands rechte ,welche sic geltend machen wollen , zu bezeichnen haben ,und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der BrweiSur -kiiiideu oder Antretung des Beweises mit andern Be-ivelsmltleln.
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleqerund em Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬

laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug aus Bvrq -
vergle.che und Ernennung des Massepflegers undGla «b,g« a„Sschu,,es d.c Nichtcrscheinenden als derMchrh- tt d-r Erschienenen beitretcndangesehen werden.Alle ansland,schenGläubiger erhalten die Auflage ,
u. von Empfang diese« Dekretes an ,m offenilicher Urkundeemen dahier wohnenden Ge-

, Lu ernennen , welcher diejenigen Uriheile
sie ur Empfang zu nehmen hat , welchenach dem Gesetze der Parthic selbst oder an deren

Wohnsitz zuzustellen sind , mit dem Ansügen, daß, falls
geschieht, alle derartigen Dekrete und Ur -

nur durch Anschlag an die Ge-Nchtstasel bekannt gemacht würden.
Mannheim, den 3t . Mai 1861 .

Großh. bad . Amtsgericht.C h e l i u S.

> n >



6 .220 . Nr . 4374 . Schwetzingen . (Oeffent -

liche Vorladung .) Johann Philipp Ludwig
von Nell - n .nnd Johann Ludwig von da , Namens

seiner Ehefrau , Anna Maria , gcb . Ludwig , haben
heute

'
gegen die an nirbekanntcn Orten abwesende

Margaretha Ludwig folgende Klage eingeführt :

„ Am 29 . Mai 1837 sei die Mutter der Kläger
und der Beklagte» , Christina , geb . Mule y,
frühere Ehefrau des Johann Ludwig , gestor¬
ben , ihre Erben seien ihre Kinder , die Kläger
und die Beklagte geworden, welche ihre Erbschaft
auch angetreten haben.

Unter der Berlasseuschaft habe sich unter An¬
derem die Hälfte eines einstöckigen Wohnhauses
von Stein mit Balkenkeller und anstehendem
Garten , in der Wasscrgasse , einerseits Johann
Spiegel , anderseits Gemeindcabzugsgraben ,
vorn die Gasse, hinten der Gemeindeabzugsgra -

ben , befunden ; der Erwerbtitel der Kläger und
der Beklagten an dieser Liegenschaft sei zum
Grundbuche eingetragen worden. Bisher hätten
sie diese Liegenschaft in nngetheilter Gemeinschaft
besessen, jetzt aber verlangten die Kläger die

Aushebung der Gemeinschaft und Theilung der

Liegenschaft , und zwar , da diese im Stück nicht
theilbar sei, durch öffentliche Versteigerung und
Theilung des Erlöses .

Das Klagbegehren ist darauf gerichtet , die

Beklagte für schuldig zu erkennen, die öffentliche
Versteigerung der bezeichnet «:» Liegenschaft und

Theilung deren Erlöses durch die drei Mitcigen -

thümer geschehen zu lassen . "

Zur Verhandlung aus diese Klage wird Tagfahrt

aus
Samstag den 7 . September d . I .,

Vormittags 9 1l h r,
auf diesseitiger Gerichtskanzlei anberaumt , und hierzu
die Beklagte unter Androhung deö RcchtsnachtheilS
vorgeladen, daß im NichtcrscheinnngssaUe der that -

sächliche Klagvortrag für zugcstanden und jede Ein¬

rede dagegen für versäumt erklärt werde .

Zugleich wird der Beklagtenaufgegeben, einen dahier

wohnenden Gewalthaber in öffentlicher Urkunde aus¬

zustellen , und hierher zu bezeichnen , widrigenfalls alle

weitern Verfügungen oderErkenntnijsc mit dergleichen

Wirkung , als ob sie ihr eröffnet oder eingehändigt
wären , nur an der Gerichtstafel angeschlagen werden.

Schwetzingen, den 29 . Mai 1881.
Grohh . bad . Amtsgericht.

S t a i g e r .
vllt. Pitsch , A. j .

11215. Nr . 6287. Waldshut . ( Ausforde -

rung .) AnS der Erbmasse des Fridolin Tröndle ,

Nagelschmieds in Grunhvlz , hat Xaver Amann von

Luttingen circa 2 Vierling 68 Ruthen Acker, neben sich
und Konrad Lanber ' s Wittwe von Luttingen , in der

Kapcllenzelg, Gemarkung Luttingen , ersteigert, welche

zum dortigen Grundbuche nicht eingeschrieben sind,

weßhalb dar OrtSgericht die Gewährung verjagt .

Auf Antrag der Erben de « Fridolin Tröndle

werden nun alle Diejenigen , welche daran — in den

Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene, auch

sonst nicht bekannte — dingliche Rechte oder lehenrecht -

liche oder fideikommissarische Ansprüche haben oder zu

haben glauben , aufgefordert, solche
binnen 4 Wochen

dahier geltend zu machen, widrigenfalls solche für die

Ausgesvl denen im Verhältnisse zu dem neuen Erwerber

oder UnlerpfandSgläubiger verloren gehe» würden.

Walddhut , den 25. Mai 1861 .
Grohh . bad . Amtsgericht.

E b l e.
8 .358 . Eßlingen . (Ediktalladung .) Nach¬

dem bei dem ehegerichtlichen Senate der königlich würt -

tembergischenGerichtshofs für den Neckarkreis zu Eß¬

lingen Johanne Ehristiane Schlatterer , geb .

Binder , von Flein , gegen ihren Ehemann , den Bä¬

cker Christian Friedrich Schlatterer von da , wegen
böslicher Verlasjung Seitens des Letzteren , um Erken¬

nung des Ehescheidungsprozeffes gebeten , und man

derselben in diesem Gesuche willfahrt , auch zu Ver¬

handlung dieser Ehescheidungsklagsache
Mittwoch den 28 . August d. I .

percmlorischbestimmt hat , so wird durch gegenwärti¬

ges offenes Edikt nicht nur gedachter Bäcker Christian

Fr . Schlatterer , sondern es werden auch dessen
Verwandte und Freunde , welche ihn im Rechte zu ver¬

treten gesonnen sein sollten, peremtorisch vorgeladen,
an gedachtem Tage , wobei dreißig Tage für den ersten ,

dreißig Tage für den zweiten, und dreißig Tage für den

dritten Termin hiermit anberanmt werden, vor ge¬
nannter Gerichtsstelle zu Eßlingen Vormittags 9 Uhr

zu erscheinen , die Klage der Ehegattin anzuhören ,
daraus die Einreden in rechtlicher Ordnung vorzutra -

gcn, und sich eines ehegerichclichen Erkenntnisses zu
gewärtigen , indem, der Ehemann erscheine an gedach¬
tem Termin , oder erscheine nicht, auf des GegenthcilS
weiteres Anrufen in dieser Ehescheidungssache ergehen
wird , was Rechtens ist.

Sv beschlossen im ehegerichtlichen Senate des König¬
lichen Gerichtshofes für den Neckarkrcis .

Eßlingen , den 17 . April 1861.
Pfaff . ^ . .Gmelt n .

8 .355. Eßlingen . ( Ediktalladung .) Nach¬
dem bei dem ehegerichtlichcn Senate des königlich würl -

tembergischenGerichtshofs für den Neckarkreis zu Eß¬
lingen Katharine Friederike Schmid , geb. Essig ,
von Illingen , gegen ihren Ehemann , den Schuhmacher
Karl Johann Christian Schmid von da , wegen
böslicher Verlassnng Seitens des Letzteren , um Erken¬

nung des Ehescheidungsprozesses gebeten , und man
derselben in dieser» Gesuche willfahrt , auch zu Ver¬

handlung dieser Ehescheioungs-Klagsache
M i t t w o ch d e n 2 8 . A u g u st d . I .

peremtorisch bestimmt hat , so wird durch gegenwärti¬
ges offenes Edikt nicht nur gedachter Karl Johann
Christian Schmid , sondern es werden auch dessen
Verwandte und Freunde , welche ihn im Rechte zu ver¬
treten gesonnen sein sollten , peremtorischvorgeladen,
an gedachtem Tage , wobei dreißig Tage für den ersten ,
dreißig Tage für den zweiten, und dreißig Tage für
den dritten Termin hiemit anberaumt werden , vor ge¬
nannter Gerichtsstelle zu Ehlingen Vormittags 9 Uhr
zu erscheinen , die Klage der Ehegattin anzuhören ,
darauf die Einreden in rechtlicher Ordnung vorzutra -

gen , und sich eines ehcgerichtlichen Erkenntnisses zu
gewärtigen , indem , derselbe erscheine an gedachtem
Termin , oder erscheine nicht, aus des GegenthcilS wei¬
teres Anrufen in dieser Ehcscheidungssache ergehen
wird , was Rechtens ist .

So beschlossen im ehegerichtlichen Senate des König¬
lichen Gerichtshofs für den Neckarkrcis .

Eßlingen , den 17. April 1861 .
Pfaff -

Gmelin .

Datu m
des

Eintrags .

Stelle des Eintrags .

Ordn .
Zahl .

Grundbuch . Pfandbuch .

Seite .Band . Sette .llBand.

559 30 . August 1826, I . 224 — —

560 24. Septbr . 1826 , 227 — —

563 24. Febr . 1827, 253 — —

566 20. Mai 1827, 279 -- —

569 iO . August 1827, 299 — —

571 9 . Septbr . 13 :7, 311 — —

572 23. Dczbr . 1827 , 314 — —

576 7 . Febr . 1828, 341 — —

578 2l . März 1828, 350 — —

581 23. April 1826, 363 -

582 18 . Mai 1826, - 369 — —

584 7. Septbr . 1826 , 405
585 21 . Septbr . 1828, - 408 — —

586 21 . Septbr . 1828, 411 — —

587 5 . Oklbr . 1828, - 414 — —

588 9 . Novbr . 1828, - 417 — —

589 29 . Novbr . 1828 , - 421
596 '3 . April 1829, - 463 — —

600 8. Jan . 1830, - 516 —

614 7 . Dezbr. 1830, ii . 25 > — —

616 16 . Febr . 1831, 42 — —

92 24 . Juni 1829, ! . 347 — —

130 15. Febr . Ivll , Heft II . 14 — —

99 7 ./II . Dez . 1830, Band !. 054 I . 403
528 1 . Mai 1825, - - 23 — —

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Wasser- und Straßenbau -Inspektion
Waldshut ,

Geometer Ebner in Eschbach ,
Johann Brutsche, Oeler hier,
'Nepomuk Küher hier,
Johann Fromherz hier,
Josef Schriebet- in Eschbach ,
Konrad Gäng hier,
Jakob Leber hier,
Fridolin Brutsche in Dogcrn ,
Konrad Binkert , Josef Tröndle , Oeler,

Joh . Brutsche , Nagler , Nepomuk
Winkler , Kleinen; Brutsche , alle
von hier,

Simon Winkler hier,
verw

1 ) air Käufer selbst
2)

'
3)

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Hirschwirth Gamp , Matthä Welte,
Johann Tröndle ,

Andreas Welte hier,
David Schmidt hier ,
Thomas Winkler hier,
David Schmidt hier,
Josef Ekert, Schneider in Kuchelbach ,
Michael Wageler, Wittwer , hier,
Mathias Schupp hier,
Anna Winkler allda,
Johann Brogli von Hauenstein,

1)
5)
6)

Klemenz Winkler , Wittwe , hier,
esen :
. 142 fl . 11 kr .

Rath Heitz in Waldshut . . . . 69 fl . - kr .

Jakob Strittmatter hier . 16 fl. 12 kr.

Johann Knecht hier . 11 fl . 49 kr .
Anton Böhler hier . 10 fl . 48 kr .
Alois Welte hier . . 20 fl . - kr .

Jakob Binkert , Oberschmiedhier,
Vogl Ekert in Eschbach ,
Jakob Jehle , Müller hier,
Ziriak Strittmatter hier,
Baptist Strittmatter hier,

Baptist Maier in Eschbach ,
Josef Siebold in Kuchelbach ,
Martin Kemps, Schuster hier,
Joh . Widmer , jg . ,
Joh ^ Brutsche, Metzger, Sohn ,
Nepomuk Klaus ,

Fridolin Dictsche in Gaiß ,

Konrad Binkert hier,
Johann Kaiser hier,

Anton Bächle in Eschbach ,
Jakob Haus in Kuchelbach ,
Michael Wägeler hier,
Josef Jehle in Schmitzingen,
Kaspar Baiiholzer hier , respektive in

Unterwangen ,
Konrad Baumgartner in Eschbach,
Franz Mcttenberger in Kuchelbach ,
Mathias Schmidt hier,
Andreas Welte hier,
Joh . Brutsche, Metzger, Vater,
Anna Gamp Erben in Murg , als

Psauenwirth Käser in Großlausen -
burg , Vogt Döbele in Murg ,

Jakob Huber in Birkingen , zu zahlen
an Marie und Jakob Schupp allda,

Andreas Welte hier,
Josef Kaiser, Erben,

Betrag
dcr

Forde-
rung .

ff -
100

28
120
105

90
80
32

100
35
24

270

242
64

175
250
150

129
450
745

2500
60

178

200

155
55

10

Rcchtsgrnnd
der

Forderung .

Kauf .

dto.
dt« .
dto.
dto.
dt« .
dto .
dt» .
dto.
dto.

dto .

dto .
dto.
dto.
dto.
dto.

dto.
dto.

Hauskauf .
Kauf .
Tausch.

Erbgeld.

Rebenkauf .

Kauf .
dto.

8 .352 . .. » >, - ^ , — ,
dem bei dem ehegerichtlichen Senate des königlrch würt -

temberg
'schen Gerichtshofs für den Neckarkreis zu Eß¬

lingen Wilhclmine Fischer , geb. Gimmi , von

Heilbronn , gegen ihren Ehemann , den Kupferschmied
Gottlob David Fischer von da , wegen Ehebruchs
Seitens des Letzteren , um Erkennung deS Eheschei¬
dungs -Prozesses gebeten , und man derselben in diesem
Gesuche willfahrt , auch zu Verhandlung dieser Ehe-

ittwoch den 28 . August d. I .
peremtorischbestimmt hat ; so wird durch gegenwärti¬
ges offenes Edikt nicht nur gedachter Gottlob David

Fischer , sondern es werden auch dessen Verwandte
und Freunde , welche ihn im Rechte zu vertreten ge¬
sonnen sein sollten , peremtorischvorgeladen , an ge¬
dachtem Tage , wobei dreißig Tage für den ersten ,
dreißig Tage für den zweiten , und dreißig Tage für
den dritten Termin hiemit anberaumt werden, vor ge¬
nannter Gerichtsstelle zu Eßlingen Vormittags 9 Uhr

zu erscheinen , die Klage der Ehegattin anzuhörcn ,
darauf die Einreden in rechtlicher Ordnung vorzutra¬
gen , und sich eines ehegerichtlichen Erkenntnisses zu

gewärtigen , rndem , der Bekl . Ehemann erscheine an

gedachtem Termin , oder erscheine nicht, aus des Geaen-

theilr weiteres Anrufen in dieser Ehescheidungssache
ergehen wird , was Rechtens ist.

So beschlossen im ehegerichtlichen Senate des könig¬
lichen Gerichtshofs für den Neckarkreis .

Eßlingen , den >7 . April 1861 .
Pfaff -

Gmelt » .
6 .243 .

' Nr . 5246 . Lahr . ( Urtheil .)
I .

der Ehefrau des Müllers Jakob Schal¬
ter von Dinglingen , z . Z . in Ober¬
hausen,

gegen
ihren Ehemann dort ,

VcmögenSabsonderung,
wird auf gepflogeneVerhandlung zn Recht erkannt :

Die Klägerin sei für berechtigt zu erklären,
ihr Vermögen von demjenigen ihres Ehemannes
abzusonderu.

Beklagter habe die Kosten des Rechtsstreits zu
tragen .

V . N . W.
So geschehen Lahr, den 5. Juni 1861 .

Großh . bad. Amtsgericht,
v . Vincenti .

Z . B . : v . Reich lin .

6 .163. Nr . 6152 . Offcnburg . (Ausschluß -

erkenntniß .) In der Gant des Bürstenmachers
August Schirrmann von hier werden alle Diejeni¬

gen , welche in der Schuldcnrichtigstellungstagfahrt ihre

Forderungen nicht angemeldet haben, damit von der

vorhandenen Masse ausgeschlossen .
Osfenburg, den 3 . Juni 1861 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Sieb .

6 .216 . Nr . 3798 . Neustadt . ( Entmündi¬

gung .) Johann Kleiser von Schvllach wurde

wegen Blödsinns entmündigt und demselben Fidel

Heiz mann von dort als Vormund gesetzt.
'Neustadt, den 4 . Juni 186 l .

Großh . bad . Bezirksamt .
Müller .

6 .157 . Nr . 9103 . Freiburg . ( Aufforde¬

rung .) Martin K aiser von Wvlfenweiler , dessen
Ausculhaltsort seit 1848 unbekannt ist, wird aufgcjvr -

dert,
binnen Jahresfrist

Kunde von sich zn geben , widrigenfalls er für verschol¬
len erklärt und sein Vermögen seinen Erbeil in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde.

Freiburg , den 29 . Mai 1861.
Großh . bad. Landamt .

H i p p m a n n.
7. 830. Nr . 5630. Baden . ( Verschollen¬

heitserklärung ) Emil Herzog von Baden ,
welcher der diesseiügen Aufforderung vom 26 Oktober
1859 , Nr . 10 296 , keine Folge «geleistet hat, wird hier¬
mit für verschollen erklärt und sein hintcrlasjenes Ver¬

mögen seinen erbberechtigtenVerwandten in jürjorg -

lichcn Besitz überwiesen.
Baden, den 25 . Mai 1861.

Großh . bad. Bezirksamt.
K u n tz.

6 .38 . Nr . v4?8 . Mosbach . ( Aufsoroernng .)
Die Wittwe des Johann Georg Nohn von Haßmers¬

heim hat um Einweisung in Besitz und Gewähr der

Verlasscnschaftihres Ehemannes nachgesuchl . Diesem

Gesuch wird stattgegeben, wenn nicht innerhalb
sechs Wochen Einsprache dagegen erhoben wird.

Mosbach , den 31 . Mai 1861 .
Großh . bad. Amtsgericht.

W . Kapfer er .
6 .62 . Nr . 6579 . Waldshut . ( Erbschasts -

einweisung . ) Da auf die diesseitige Aufforderung
vom 25 . April d. I . innerhalb der gesetzten Frist keine

Einsprache dahier erhoben wurde, wird nunmehr Bo-

navcntur Schwörst von Unlerlauchringen in Besitz
und Gewähr der Vcrlasjenjchast seiner verstorbenen
Ehefrau , Scholastika , geborne Rainer , eingewieseu .

Waldshut , den 29 . Mai 1861.
Großh . bad. Amtsgericht,

v . Wank er .
7 .982 . Nr 5101 . Frcibutg . (ErbjchastS -

einwe ijung . ) Die Wittwe des zu Bickendorf ge¬
storbenen Slcnerarrffchcrs Oswald Psister von St .
Georgen . Theresie . geb Eh rel , hat um Einsetzung in

Besitz und Gewähr der Verlasse,rschafi ihres Ehe¬
mannes gebeten .

Etwaige Einsprachen hiergegen sind
binnen zwei Monaten

dahier zu begründen .
Frcidurg , den 27 . Mai 1861 .

Großh . bad . SladlamtSgericht .
Brummer .

C i >» ia ne r.
6 .172 . Nr . 5932 . Lörrach . (Erbschastöein -

weisung .) Nach Ansicht des L .R .S . 129,129s . wird
erkannt :

Die fürsorglicheEinweisnng der gesetzlichen Er¬
ben der unterm 20 . April 1857 , Nr . 8646 , ver¬
schollen erklärten Karolina Schmidt von Jstein
in deren Vermögen wird für endgiltig erklärt
und die Sicherstellung aufgehoben.

Lörrach, den 31 . Mai 1861 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Pr een .
6 .241 . Nr . 6507 . Kenzingen . ( Schulden -

liquida tion . ) Johann Binder Eheleute in

Oberhausen haben dahier um Auswandernngserlaub -

niß nachgesucht . Ansprüche an dieselben sind in der auf
Samstag de » 15 . d . M -, Vormittags 9 Uhr ,

anberarunten Talfahrt zur Schuldenliqnwation da¬

hier anzumelden .
Kenzingen , den 5 . Juni 1861.

Großh . bad. Bezirksamt .
D i l g e r .

6 .239 . Nr . 4370 . Eppingen . ( Schulden -

tiquidativn .) Der schon in Amerika befindliche
Johann Georg Dettling von Mühlbach hat um

nachträgliche Erlaubniß zur BermögensauSfolgung
und Auswanderung nachgesucht .

Etwaige Ansprüche an denselbensind daher am
Mittwoch den 19 . d . M . , Vorm . 10 Uhr ,

bei Verlust der Rechtshilse dahier anzumelden.
Eppingen , den 3 . Juni 1861 .

Großh . bad. Bezirksamt .
L . S t ö s j e r .

vckt . Fuhrmann .
6 .214 . Nr . 4101 . Donaneschingen . ( Erb -

vorladnng . ) Karl Weber , Müller von Allmends-

Hofen, weicher vor neun Jahren nach Amerika auSgc-

wanderl , und dessen Aufenthaltsort unbekannt , ist zur
Erbschaft seiner am 11 . März 1861 verstorbenenMut¬
ter , Marie Müller , gewesene Ehefrau des Mathias
Weber , Maurer von AUmendshosen, berusen.

Derselbe wird mit dreimonatlichem Termin
mit dem Bedeuten zur Erbthcilung vorgeladen, daß
im Nichtcrscheinungssalle die Erbschaft lediglich Den¬

jenigen werde zugetheilt werden , welchen sie zukäme,
wenn der Borgeladene zur Zeit des ErbansaUS gar
nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Donaneschingen, am 6. Juni 1861.
Großh . bad . AmtSrevisorat .

Z a m p o n i.
Schnekenburger ,

Notar .
6 . 236. Nr . 6125. Serau . ( Erbvorla¬

dung . ) Auf das kinderlose Ableben des Waisen-
richlerS Johann Georg Hambrecht von Serau ist
der volljährige Mathias Gutjahr von Serau , der
sich im Jahre 1834 auf die Wanderschaft begeben hat ,
als gesetzlicher Erbe bctheiligt. Da dessen Aufenthalt

dicffeils unbekannt ist , so ergeht an ihn oderseine
etwaigen Rechtsnachfolgerhiennt die Aufforderung,

innerhalb drei Monaten ,
s listo an gerechnet ,

bei unterfertigter Stelle die Erbschaftsansprüche um so
gewisser geltend zu machen , als sonst die Erbschaft
lediglich Jenen zugetheilt werden wird , welchen sie zu-
käme , wenn der Abwesende zur Zeit deS Erbfchaftsan -
falls gar nicht mehr anr Leben gewesen wäre.

Emmendingen , am 5 . Jnni 1861 .
Großh . bad . AmtSrevisorat.

Hitzig .
7 .771 . Nr . 1509 . Neustadt . ( Erbvorla¬

dung .) Alois und Joseph Dotter , deren Aufent¬
haltsort unbekannt ist, sind zur Erbschaft ihrer am
25 . Februar d . I . verstorbenen Mutter , Eva , geb .
Tritschler , Wittwe de« Andrea « Dotter , Bürgers
und Löwenwirths von Urach , berufen . Dieselben wer¬
den andurch aufgefordert, sich

binnen dreier Monate
zur Empfangnahme ihrer Erbtheile dahier zu melden,
widrigenfalls dieselben Denjenigen zugetheilt werden,
welchen sie zukämen, wenn die Vorgeladenen zur Zeit
des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Neustadt, den 25 . Mai 1861 .
Großh . bad. AmtSrevisorat .

Reichert .
Der Notar :

Z i m m e r m a n n .
6 .193 . Nr . 3810 . Wertheim . ( Erbvorla¬

dung .) Bäcker Georg Christian Schlundt von
hier, Sohn des Johann Michael Schlundt und des¬
sen verstorbenen Ehefrau , Margaretha Dorothea , ge-
bornen Müller , welcher seit seiner vor etwa 12 Jah¬
ren erfolgten Abreise nach Amerika keine Nachricht
von sich gegeben hat , ist bei der Verlassenschait feiner
ledig verstorbenen Schwester , Elisabeth « Schlundt ,
erbbelheiligt.

Er oder seine Rechtsnachfolger werden aufgefordert ,
ihre Rechte und Ansprüche an den Nachlaß

binnen 3 Monaten ,
von heute an , unter Vorlage glaubwürdiger Atteste zu
wahren , und sich bei Unterzeichneter Theilungsbehörde
zu melden, ansonst der sie treffende Antheit lediglich
Denen würde zugetheilt werden, welchen er zukame,
wenn die Vorgeladcneu zur Zeit des Erbanfallö nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Wertheim, den 4 . Juni 1861 .
Großh . bad . AmtSrevisorat.

Mose r .
velt . Seldner , Notar .

6 .237 . Nr . 5339 . Breisach . ( DasAuffin -
den einer männlichen Leiche im Rhein bei
Hartheim betr .) Bei Hartheim wurde in , Rhein
ein Leichnam männlichen Geschlechts gefunden , wel¬
cher ein kleines , schwarzseidenes Halstuch um den
Hals geschlungen hatte und ein Paar rindslcderne ,
vorgeschuhle Stiefel an den Füßen trug . Wertere
Kleidungsstücke fanden sich an der Leiche nicht. Die
Stiefel , die sich noch in ganz gutem Zustand befinden,
waren an der Sohle mit starken Nägeln dicht besetzt.
Nach dem hohen Grad der Verwesung zu schließen
— der Körper war zum Theil schon Scclctt — mag
dieser zum mindesten schon ein Vierteljahr im Wasser
gelegen haben . 'Nach der Beschaffenheit der Zähne ge¬
hörte der Leichnameiner jugendlichen Person an . ES
läßt sich aber über daö Alter nichts näheres Bestimm¬
tes angeben , da die Gesichts- und Kopfbedeckung fast
ganz fehlten und auch die andern Körpertheilc wenig
mehr erkennen ließen. Da die Persönlichkeit dieser
Leiche diesseits unbekannt ist , werden sämmltiche Ge¬

richts - und Polizeibehörden um Nachforschung und
Mitlhcilung eines Ergebnisses ersucht .

Breisach, den 3. Juni 186l .
Großh . bad. Amtsgericht.

Schätz .
vllt. Werthermer , A. j .

6 .136. Nr 4151 . Gerlachsheim . (Erkennt -

niß .) Adolphine Bolkert von Heckfeld hat sich auf
das diesseitige Aus schreiben vom 28 . März l. I . über
ihre unerlaubte Auswanderung nach Amerika nicht
verantwortet und wird deßhalb unter Verfüllung in
die Kosten ihres Staatsbürgerrcchl » verlustig erklärt
und der gesetzliche Vermögensabzug gegen sie erkannt .

Gerlachsheim, den 29 . Mai 1«6l .
Großh . bad. Bezirksamt . »

Reff .

Druck und Verlag der G. Braun ' schen Hvsbuchdruckerei.
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